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Qualitäts-Initiative Rotorblatt 

 
 

Berlin, 18. Februar 2003 
 
Die QIR hat sich anlässlich ihrer 3. Veranstaltung am 17. Februar 2003 im IPK Berlin u.a. zur 
Aufgabe gestellt, eine typenspezifische Prüf- und Wartungsvorschrift für Rotorblätter zu 
erstellen (Stichwort: Kennblatt, wurde bereits zur 2. Veranstaltung in die „to-do“ Liste 
aufgenommen). 
 
Dazu soll jetzt eine Datenerhebung bei den Herstellern in Angriff genommen werden. Eine erste 
Liste der benötigten Angaben und Informationen ist in der folgenden Aufstellung durch die Herren 
Lutz, Krüger, Bäcker u. a. zusammengetragen worden, die gerne noch ergänzt werden kann. 
 
Ohne Wertung in der Reihenfolge wurden genannt: 
 

• Vermasste Zusammenbauzeichnung des Blattes, aus der die Lage und Ausprägung der 
wichtigsten Strukturelemente erkennbar sind, wie Stege, Flansche, 
Sandwichversteifungen, Klebeflächen, Krafteinleitungen, Tippmechanismus usw. 

• Gewicht, Schwerpunktslage und Momentenverteilung des Rotorblatts, Schlag- und 
Schwenkfrequenzen, Wuchtprotokoll 

• Beschreibung, Prüf- und Wartungsvorschrift des Blitzschutzsystems, Auflösung der 
Blitzregistrierkarte, Aufnahmefähigkeit (max. ableitbare Stromstärke) vom Rezeptor bis zum 
Fundament 

• Beschreibung, Prüf- und Wartungsvorschrift des Entwässerungssystems  
• Verwendete Matrixwerkstoffe und Faserqualitäten mit Datenblatt der Hersteller 
• Klebeschichtstärken und Datenblatt des Kleberherstellers 
• Temperschrieb und Barcol-Härte des Blattes zum Zeitpunkt der Auslieferung. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Wolfgang Holstein 
 


